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Genaue Fahrpläne können im Internet unter www.h3nv.de erstellt werden.

Tour 19Tour 19

Durch die Löwensteiner Berge
[Länge: 7 km, Gehzeit: ca. 3 Std.]

Unsere Wanderung beginnt an der  „Teusserbad“ in 

Löwenstein. Wir gehen an der Weingärtnergenossenschaft 

vorbei und biegen rechts in die „Schulweinberge“ ab. 

Die Stufen der „roten Staffel“ führen uns weiter den 

Berg hinauf. Am Ende der Treppe geht es unterhalb der 

Hauptstraße - vorbei an der Alten Kelter - weiter in den 

Friedhofweg. Hier weisen uns Schilder den Weg über den 

Waldlehrpfad “Burgwald” zur Brugruine, denen wir folgen. 

Wer noch höher hinaus will, 

als die 427 Meter über dem 

Meeresspiegel der Löwensteiner 

Burgruine, kann noch die Stufen 

im Turm der Ruine erklimmen. 

Die herrliche Aussicht hinunter 

auf den Breitenauer See und 

das Weinsberger Tal entschädigt 

für die Strapazen des Aufstiegs.

Weiter geht’s durch den Burgwald. Am Ende des Waldes 

führt links ein schwer erkennbarer Pfad auf den unterhalb 

gelegenen, anfangs geteerten Weg, der vom Waldfriedhof 

herkommt. Diesem folgen wir nach 

rechts. Der Weg führt uns weiter 

um den Taleinschnitt, der eine 

wunderschöne Aussicht bietet, bis zum 

Schild, das den Steinbruchweg ausweist. 

Am Steinbruchweg angekommen, gehen 

wir nach rechts weiter. Fortan folgen 

wir der Markierung „blaues Kreuz”  

durch den Wald. Unser Weg führt uns 

am Höhlenbrunnen vorbei nach Lichtenstern. 

Dort besteht die Möglichkeit, die ehemalige Klosteranlage zu 

besichtigen, bevor wir unsere Wanderung fortsetzen. 

An den Werkstätten vorbei gehen wir 

über die Klostersteige, markiert mit 

dem „blauen Kreuz” , weiter bergauf 

Richtung Hirrweiler.  

Unmittelbar an dem Schild, das das 

Wasserschutzgebiet ausweist, führt 

rechts ein schmaler Pfad den Wald 

hinauf. Diesem folgen wir, bis an dessen 

Ende Hirrweiler erreicht ist. 

Hier halten wir uns rechts und gehen 

die Mainhardter Straße entlang. Kurze Zeit später erreichen 

wir das Ziel unserer Tour, die  „Hirrweiler“.

Wer möchte wartet in der hiesigen Weinstube bei einem 

Viertele auf den Bus.
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